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Reisegeschichte: Gans Auguste in Indonesien 
 
 
 

1. 

 

Hallo Kinder, ich bin’s eure Gans Auguste. 
Ich war wieder auf Reisen. 
 

2. 

 

Dieses Mal bin ich nach Indonesien geflogen. Das ist ein 
Land in Asien. Ich musste ganz schön lange fliegen und am 
Ende wusste ich gar nicht, wo ich landen soll! Indonesien 
hat nämlich viele Inseln; ein paar große und auch ganz 
viele kleine. 

3. 

 

Auf vielen der Inseln hab ich auch Vulkane entdeckt ... 

4. 

 

... und ganz viele grüne Pflanzen.  

5. 

 

Leider gibt es an manchen Stellen auch ganz schön viel 
Plastikmüll, der einfach so herumliegt. 

6. 

 

Als ich gelandet bin, hab ich zwei Gänse getroffen, die mir 
von tollen Kinderzentren vorgeschwärmt haben. 

7. 

 

Das sind besondere und geschützte Orte, wo Kinder in 
Ruhe Hausaufgaben machen, neue Dinge lernen, basteln, 
tanzen, Sport machen und spielen können. Das ist wirklich 
toll, weil es in der Gegend leider nicht viele Orte gibt, an 
denen Kinder sicher spielen können. 
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8. 

 

So ein Kinderzentrum hab ich mir dann gleich mal genauer 
angesehen. Da gibt es zum Beispiel ein Sportprogramm für 
Kinder. 

9. 

 

Und einen Kochkurs für die älteren Kinder. Da lernen sie, 
wie sie sich gesund ernähren können. 

10. 

 

Und das Gekochte hat sehr lecker geschmeckt! 
 
Nach dem Essen bin ich dann weitergeflogen. Zur 
zweitgrößten Stadt in Indonesien: Surabaya. 

11. 

 

In dieser großen Stadt hab ich Gio besucht. Gio ist vier 
Jahre alt und er lebt mit seiner Familie an einem 
gefährlichen Ort: Denn das Haus steht dicht an den 
Bahngleisen. Eine andere Wohnung kann sich die Familie 
nicht leisten.  
 
 

12. 

 

Mehrmals am Tag donnert der Zug direkt an der Haustür 
von Gios Familie vorbei. Damit Gio sicher spielen kann, hat 
seine Familie ein Brett im Türrahmen befestigt. So kann er 
nicht einfach auf die Bahnschienen laufen. 

13. 

 

Manchmal beobachtet Gio mit dem Fernglas die älteren 
Kinder draußen.  
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14. 

 

Er selbst spielt drinnen mit seinen Bauklötzen oder seiner 
Spielzeugkasse.  

15. 

 

Manchmal nimmt seine Schwester Diva ihn mit ins Freie. 
Diva geht schon zur Schule. In ihrer Freizeit ist sie oft in 
einem Kinderzentrum, das nur ein paar Minuten von ihrem 
Zuhause entfernt ist. 

16. 

 

Diva geht gerne dorthin, weil es ein sicherer Ort für sie ist, 
um zu lernen, zu basteln oder mit anderen Kindern zu 
spielen. Gio ist bald alt genug, dann kann er auch 
regelmäßig mitkommen. Darauf freut er sich schon sehr! 

17. 

 
 

Ich bin dann wieder nach Hause geflogen und freue 
mich jetzt sehr, euch heute von meiner Indonesien-
Reise erzählen zu können. 
 
Ich wünsche euch ein schönes Martinsfest! 
Eure Gans Auguste 

 
 


